
Anmeldung:

bitte umseitig ausfüllen

und senden oder faxen an

Sekretariat

Katharina-Werk

Holeestrasse 123

CH-4015 Basel

Tel: 0041-(0)61-370 23 23

Fax:  0041-(0)61-370 22 22

sekretariat@katharina-werk.org

Mitwirkende und ReferentInnen der 

beteiligten Religionen:

Mai-Wochenende:

Alevitentum: Saadet Grandazzo

Baha’i-Religion: Roya Blaser-Khamsi

Eliane Guggenbühl

Buddhismus: Angelika Anju Brendel

Christentum: Sibylle Ratsch, Heidi 

Rudolf, Bernhard Stappel

Hinduismus: Vasanthini und Lackshan 

Sivagnanam

Islam: Almedina und Avdija Fatic

Judentum: noch offen

Dezember-Wochenende:

Alevitentum: Saadet Grandazzo und

Hüseyin Cihan Minkner 

Kanas

Baha’i-Religion: Eliane Guggenbühl

Buddhismus: Angelika Anju Brendel

und NN

Christentum: Sibylle Ratsch

Heidi Rudolf

Hinduismus: Lavanya Ramalingam

Islam: Almedina und Avdija Fatic

Judentum: Miriam Lyah Wolf

Frieden suchen,

Versöhnung üben

Spurensuche im 

interreligiösen Dialog

1.- 3. Mai 2009

4.- 6. Dezember 2009



Frieden suchen, 

Versöhnung üben

Im Kern jeder Religion finden wir Leitbilder für 

ein friedliches und respektvolles Zusammen-

leben, verdichtet in der so genannten Golde-

nen Regel: „Handle anderen gegenüber so, 

wie du selbst behandelt werden möchtest.“

Im Spurensuche-Seminar begegnen wir uns 

als Menschen verschiedener religiöser Her-

kunft, tauschen Erfahrungen aus und machen 

uns gegenseitig mit den Kraftquellen, zentra-

len Gedanken und Traditionen unserer jewei-

ligen Religion vertraut. Im Mittelpunkt steht 

dabei die Frage, was uns in unseren Poten-

zialen für Frieden, Versöhnung und Gewalt-

losigkeit stärkt – besonders dann, wenn wir 

mit Fremdheit, unterschiedlichen Interessen 

und Konflikten konfrontiert sind.

Kurselemente sind:

§ thematische Impulse

§ persönliche Begegnung

§ Übungen

§ Austausch 

§ Rituale 

Schwerpunkt im Mai 

Baha’i-Religion, Christentum, Hinduismus 

und Islam

Schwerpunkt im  Dezember 

Alevitentum, Buddhismus, Judentum

Die Wochenenden können einzeln besucht 

werden,  es empfiehlt sich aber die 

Teilnahme an beiden Terminen.

Spurensuche im 

interreligiösen Dialog

Leitung: Sibylle Ratsch, ktw, 

Diplom-Pädagogin, 

TZI-Lehrbeauftragte 

am RCI-International, 

Supervisorin (DGSv)

Heidi Rudolf, ktw, Projekt-

    koordinatorin Interreli-

giöse Lobby- und Ver-

netzungsarbeit/Beratung

religiöser Minderheits-

gemeinschaften

ReferentInnen:  siehe Rückseite

Kursort: Katharina-Werk Basel 

Daten: 01.-03. Mai 2009

Beginn:  Fr. 14 Uhr

Ende: So. 13 Uhr

04.-06. Dezember 2009

Beginn: Fr. 16 Uhr

Ende: So. 13 Uhr

Kurskosten: SFr 100-380 pro 

Wochenende  

(Selbsteinschätzung

nach persönlicher Ein-

kommenslage)

Pension: Fr. 85 pro Tag VP im EZ

Fr. 75 pro Tag VP im DZ

_____________________________________

Der Kurs wird auf der Grundlage der Themen-

zentrierten Interaktion (TZI) durchgeführt. Er 

gilt in der TZI-Ausbildung beim Ruth Cohn 

Institut (RCI)  als Persönlichkeitskurs ( Veran-

stalter RCI-Dreyeckland).

Anmeldung

Ich melde mich verbindlich an zum Kurs:

o  „Spurensuche Mai 2009“

o „Spurensuche Dezember 2009“

o Ich zahle die Kurskosten von    SFr.

auf das Schweizer PC-Konto Katharina-Werk

40-714142-2   (Vermerk: „Spurensuche 09“)

o Ich zahle die Kurskosten von  Euro

auf das Konto Katharina-Werk, Sparkasse

Lörrach-Rheinfelden Nr. 104 21 26, BLZ

683 500 48 (Vermerk: „Spurensuche 09“)

Der Kursplatz ist erst nach Einzahlung der Kursge-

bühr fest gebucht. Zugleich reserviert ist ein 

Zimmer mit Vollpension im Tagungshaus, sofern 

nichts anderes vereinbart wurde. Falls Sie sich 

wieder abmelden müssen, erstatten wir bei einer 

Abmeldung bis 6 Wochen vor Kursbeginn die Kurs-

gebühr (abzüglich Fr. 40.-  für Verwaltungskosten) 

zurück, danach nur, wenn  eine Ersatzperson 

verfügbar ist (z.B. von der Warteliste). 

Kost und Logis werden bar im Haus entrichtet. 

Spätestens 14 Tage vor Kursbeginn werden an alle 

Teilnehmenden nähere Informationen verschickt.

Name und

Vorname: ...........................................................................

Beruf/Praxisfeld.....................................................................

Strasse:     ..........................................................................

PLZ/Ort: ...........................................................................

Telefon: ..........................................................................

E-mail: ...........................................................................

Datum und

Unterschrift: ...........................................................................


